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Radius Fahrradwettbewerb 2021 
 
Für alle Wälder RADIUS-Teilnehmer:innen verlost "ich kauf im Wald" monatlich bis Oktober  
2021 Überraschungspreise der Kaufmannschaften. Die Teilnahme ist einfach:___________________ 
Unter www.vorarlberg.radelt.at oder bei der Gemeinde zum RADIUS anmelden und zumindest zehn 
Kilometer im Monat per App oder im Web eintragen. 
Statistik: Per 23.06. sind 22 Teilnehmer angemeldet und 5.172,30 km eingetragen.  
 macht 235,10 km/Teilnehmer 
 macht 912 kg eingespartes CO2 
 macht 154.051,10 verbrannte Kilokalorien oder eingesparte 1.784,50 Euro  
 
 
Mittelschule Bezau - Kochunterricht zu Corona-Zeiten 

 
Trotz Pandemie wird unter den strengen 
Hygienevorschriften in der Schulküche fleißig gearbeitet, 
gekocht, geputzt und genossen. Auch im Homeschooling 
waren die Schüler in dieser herausfordernden Zeit sehr 
fleißig und fabrizierten genussvolle Speisen nach den 
Rezepten, die sie über Teams erhalten 
haben.  Hier gilt für die Unterstützung 
und den Aufwand der Eltern ein 
herzliches Dankeschön. 
 

„Regionale Produkte“, „Nachhaltigkeit“ 
und „Lebensmittel bewusst einkaufen“ 
sind sehr wichtige Themen an unserer 
Schule. Daher pflanzen wir Salate, Gemüse 
und Kräuter im Gemeinschaftsgarten selbst an, welche wir in 
der Schulküche verarbeiten. 
 

Jubilare im Juli 
28.07.   Plötz Martin sen., Platten 36 (Sozialzentrum Bezau)   88 Jahre  
 
Geburten 
26.05.2021 Liam-Noah Gantze   Eltern: Irina und Marcel Gantze, Hof 136 
 
Herzlichen Glückwunsch aus dem Gemeindeamt! Die Bürgermeisterin 

Termine: 
01.07. 14.00 Exkursion Naturvielfalt in Reuthe - „So mancher Schmetterling muss hoch hinaus“ 
25.07.  Patrozinium 
 

 

Gemeindeamt Reuthe, 6870 Reuthe, Vorderreuthe 139 
T 05514-2459, Email: gemeindeamt@reuthe.cnv.at, Homepage: www.reuthe.at 

https://vorarlberg.radelt.at/
mailto:gemeindeamt@reuthe.cnv.at
http://www.reuthe.at/


Entsorgung von Ölen und Fetten über die Abwasseranlage 

 
Im Zuge des Kanalkataster wurden bei der Kamerabefahrung der Abwasserleitungen massive 
Fettablagerungen (bis zu 10 cm stark) festgestellt. Dies zeigt, dass Fette und Öle verbotenerweise über 
die Abwasseranlage entsorgt werden. Dies führt zu Verstopfungen und einem hohen 
Wartungsaufwand, weiters belastet es das zu klärende Abwasser massiv. Außerdem können natürlich 
auch Verstopfungen und Schäden in den hauseigenen Leitungen entstehen! 
 
Auszug aus der Kanalordnung der Gemeinde Reuthe 
§ 5 Beschaffenheit und zeitlicher Anfall der Abwässer 

1) Abwässer, die in die Abwasserbeseitigungsanlage eingeleitet werden, müssen so beschaffen sein 
und zeitlich so anfallen, dass sie den ordnungsgemäßen Betrieb, die Wartung oder die Wirksamkeit 
der Abwasserbeseitigungsanlage nicht gefährden oder beeinträchtigen und ihre Einleitung der für 
die Abwasserbeseitigungsanlage vorliegenden wasserrechtlichen Bewilligung zur Einbringung in 
den Vorfluter nicht widerspricht, sowie der in der gemeinsamen Abwasserreinigungsanlage 
anfallende Klärschlamm den Anforderungen für die Ausbringung erfüllt. 

2) Abwässer, die den Anforderungen des Abs. 1 nicht entsprechen, sind vor ihrer Einleitung in die 

Abwasserbeseitigungsanlage vorzubehandeln. Wenn der ordentliche Betrieb, die Wartung oder die 

Wirksamkeit der Abwasserbeseitigungsanlage durch die stoßweise Einleitung größerer 

Abwassermengen gefährdet oder beeinträchtigt wird, sind diese Abwassermengen auf einen 

entsprechenden Zeitraum verteilt gleichmäßig einzuleiten. 

3) Die Art und das Ausmaß der Vorbehandlung sowie die bautechnische Ausführung der nach Abs. 2 

notwendigen Anlagen werden erforderlichenfalls im Anschlussbescheid näher festgelegt. 

4) In die Abwasserbeseitigungsanlage dürfen keinesfalls eingeleitet werden: 

a) Stoffe, welche geeignet sind, die Anlage zu verstopfen, insbesondere Sand, Asche, Textilien, 
Wegwerfwindeln, u.dgl.m.; 

b) Feuergefährliche, explosive und radioaktive Stoffe; 
c) Säuren, Laugen und giftige Stoffe, soweit diese die Abwasserbeseitigungsanlage beschädigen  

oder Personen oder den Betrieb der Anlage gefährden können; 
d) Abwässer, die schädliche Ausdünstungen oder außerordentlich üble Gerüche verbreiten; 
e) Abwässer mit mehr als 35 Grad Celsius; 
f) Küchenabfälle, auch nicht in zerkleinerter Form, insbesondere Fette und Öle. Der Anschluss 

von Abfallzerkleinerern an die Abwasserbeseitigungsanlage ist verboten. 
g) Jauche 
h) Molke 

 

Öle und Speisefette können mittels „Öli“ jederzeit im Gemeindeamt abgegeben werden. Der Öli kostet 

einmalig € 1,50beim . Volle Ölis können während der Öffnungszeiten im Gemeindeamt getauscht 

werden. Alle anderen Öle und Fette sind bei der Problemstoffsammlung zu entsorgen. Nächster 

Termin: Samstag, 02.10.2021 beim Gemeindeamt Reuthe 

Die Bürgermeisterin 

 

 

 

 

 



MEOR RÜTHINGAR FROA MITANAND, FÜRANAND, UNDRANAND 

 

Nach so langer Zeit und weiteren Lockerungen im Juli laden wir Euch ganz herzlich 

zu einem Frühstück am 07.07.2021 um 08:30 Uhr in das Hotel „Die Wälderin“ ein. 

Wir treffen uns um 08:15 Uhr beim Feuerwehrhaus und machen Fahrgemeinschaften. 

Anmeldungen bis 04. Juli 2021 bei Anna Maria (Tel. 0664/2275938) und bei Birgit  

(Tel. 0664/4629047). 

Wegen den derzeit geltenden Corona Bestimmungen ist die 3G-Regel (getestet-genesen-

geimpft) nachzuweisen. 

Bitte die Maske nicht vergessen! 

 

Auch zu unserem Vereinsausflug am 22.07.2021 in die Juppenwerkstatt in Riefensberg 

möchten wir Euch sehr gerne einladen. 

Nach der Führung gibt es einen Umtrunk beim „Bartle“. Anschließend fahren wir nach 

Hittisau und lassen unseren Ausflug bei einem guten Abendessen im Gasthof „Hirschen“ 

gemütlich ausklingen. 

 

Anmeldungen bis 18. Juli 2021 bei Anna Maria (Tel. 0664/2275938) und bei Birgit (Tel. 

0664/4629047). 

 

Für den Eintritt in die Juppenwerkstatt ist ein Dokument der 3G-Regel (getestet-genesen-

geimpft) und ein Personalausweis oder einen Reisepass, sowie eine FFP2 Maske erforderlich. 

 

Abfahrt:    Klausbrücke     13.40 Uhr 

Platten     13.45 Uhr   

Vorderreuthe Gemeinde     13.50 Uhr                                             

Baien – Feuerwehrhaus     13.55 Uhr 

Hof     14.00 Uhr 

  

 

Wir freuen uns auf Euch!                

 

 

 



Teil 5 Wald in Reuthe: Erschließungen 

In Waldflächen, die nicht über ein Forstwegenetz erschlossen sind, ist eine kleinflächige 

Bewirtschaftung bzw. Schadholzaufarbeitung meist nur schwer möglich. 

Derzeit ist in Reuthe noch ein zweites Forststraßenbauprojekt in der Planungsphase, der „Kinarweg“. 

Ausgehend von der Ebene des „Schnellvorsäß“ wurde eine Erschließungsvariante für die Alpen Unteres 

Vorsäß - Ruhenegg - Kinar gefunden. Momentan befindet man sich noch mit verschiedenen 

Grundeigentümern in Verhandlungen um Detailfragen zu klären. Anschließend geht das Projekt in die 

Bewilligung.  

Kennzahlen zum „Kinarweg“ 

 Weglänge 2625 Laufmeter 

 Einzugsgebiet 47 ha 

 Grundbesitzer 13 inkl. Mitbesitzer 
 

 

 

Wegtrasse - Schnellvorsäß - Untere Vorsäß -   

Ruhenegg – Kinar (Kehner) 

 

Das Ziel der Wegerschließung ist, dass kleinflächige 

Nutzungen, beispielsweise mit Kippmast-Seilkränen möglich 

werden, das Holz abgeführt werden kann und die 

notwendigen forstlichen Pflegemaßnahmen durchgeführt 

werden können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Waldaufseher Dünser Markus 

 



 



 



 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorne:  Miray Coruk, Yasin Can, Mathilda Feurstein, Eray Aslanbay, Viktor Fetz 

Hinten:  Luca Peter, Alexander Fink, Rafael Thölken-Pfanner, Darian Felder, 

                Marin Muxel, Jakob Wilhelm, Philip Bruckschlegl 

 

 

12 Kinder begeben sich ab Herbst erneut auf Entdeckungsreise im 

Kindergarten. Wir freuen uns sehr auf euch! 

 

 

Das größte Vermächtnis, 

das wir unseren Kindern hinterlassen, 

sind glückliche Erinnerungen! 
(Og Mandino) 

 

 

 

Wir wünschen allen spannende und sonnige Sommerferien! 

Erholt euch gut – und bleibt gesund! 

Rosa, Karoline und Lena 
 

 

 


